
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herrn 
Bürgermeister Nebelo 
 
Berliner Platz 1 
 
46395  Bocholt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Nebelo 
 
Bereits in meiner Haushaltsrede habe ich darauf hingewiesen, dass die Mehrheit der Jugend genau 
so in Ordnung  und anständig ist wie in der Vergangenheit. 
 
Wir geben Millionen Euro aus z. B. für die Heimerziehung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen. 
 
Wir betrachten den städtischen Zuschuss für die Eislaufbahn als sinnvoll angelegtes Geld, genau für 
den Kreis der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die nicht durch Probleme auf sich 
aufmerksam machen. 
 
Zu den Vorwürfen des SPD Vorsitzenden möchte ich Sie bitten in der nächsten Sitzung des 
Hauptausschusses  folgende Fragen zu beantworten: 
 

War der Verwaltungsvorstand an diesem „Skandal“ beteiligt? 

Hat es eine Zustimmung des Verwaltungsvorstandes gegeben? 

Haben Sie, Herr Bürgermeister, zugestimmt? 

Warum stellen Sie sich nicht vor Ihre Mitarbeiter und weisen diese Vorwürfe zurück? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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Bocholt, den  09.02.2008 


